
 

 

Beurteilungskriterien im Fach CHEMIE 
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Liebe Schüler:innen,  

die Gesamtnote im Fach Chemie setzt sich aus den unten genannten Bereichen zusammen. 

Für eine positive Gesamtbeurteilung am Semester-/Schuljahresende muss die 

Gesamtleistung überwiegend positiv beurteilt werden können. 

 

1. Mitarbeit (LBVO §4): umfasst Leistungen in Alleinarbeit sowie Gruppen- und Partnerarbeiten 

 

 kontinuierliche, aktive und konstruktive mündliche/schritftliche Mitarbeit 

 Aufmerksamkeit und Engagement bei der Erarbeitung neuer Lerninhalte 

 Leistungen im Zusammenhang mit dem Erfassen und Verstehen von 

unterrichtlichen Sachverhalten und der Fähigkeit, Erarbeitetes richtig einzuordnen 

und anzuwenden 

 mündliche und schriftliche Mitarbeitsüberprüfungen  

 Vorhandensein der benötigten Materialien zu Unterrichtsbeginn 

 Engagiertes, eigenverantwortliches und sicheres Arbeiten bei 

Schüler:innenversuchen bzw. forschendem Lernen 

 sorgfältige Protokollführung bei Schüler:innenversuchen/Schauversuchen 

 sorgfältig geführte und vollständige Mitschrift 

 freiwillige Zusatzaufgaben sind ein Angebot zur Verbesserung der Mitarbeit  

 evt. Referate & Projekte 

 Hinweis: Versäumtes muss selbstständig nachgeholt werden.  

 

2. schriftliche Leistungsfeststellung (LBVO §8):  

 

 1-2 Tests pro Semester (Unterstufe: je 15 min, Oberstufe: je 20 Minuten) 

 Hinweis: Bei Versäumnis des Tests erfolgt die Leistungsfestellung bei der 

nächstmöglichen Gelegenheit.  

 

3. eventuell mündliche Prüfung (LBVO §5) 

 

 Jede:r Schüler:in hat Anspruch auf eine Wunschprüfung pro Semester 

(zeitgerechte Terminvereinbarung erforderlich) 

 Hinweis: Falls die schriftliche Leistungsfeststellung und Mitarbeit überwiegend 

negativ sind, reicht eine positive mündliche Prüfung zu Semesterende nicht aus, 

um eine positive Gesamtnote zu erhalten.  

 

 

Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit und ein erfolgreiches Schuljahr! 


